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Die archäologische Erforschung antiker Bäder hat zur Gliederung der
Bädervielfalt eine sich an dem Badeablauf orientierende Typologie eingeführt.
Der Reihentyp (Aufreihung der verschiedenen Räume in der Badefolge)
wurde im Verlauf der Entwicklung ausgebaut, monumentaler und luxuriöser
gestaltet. Er blieb über alle Perioden des römischen Badewesens in Gebrauch.
Der Ringtyp dagegen erlaubte einen Rundgang, bei teilweiser Verdoppelung
der Räume sogar so, dass der Badende auf seinem Gang nicht durch die
gleichen Räume zum Umkleideraum zurückgehen musste.

Die Autorin behandelt das antike Badewesen umfassend und geht auf
vieles ein, was auch zum Alltag in und um das Bad gehörte. Die Wasserversorgung

und die Heizsysteme - Kernelemente eines jeden Bades - sowie die

Ausstattung der Räume mit Mosaiken, Wandmalereien und Skulpturen
werden behandelt. Ein grosser Teil der Erläuterungen umfasst das Funktionieren

des Badebetriebes und die einzelnen Badevorgänge, wozu es nicht

wenige aufschlussreiche zeitgenössische Schilderungen gibt. Die Autorin
illustriert mit solchen Berichten (z.B. von Seneca, Sueton, Flavius Josephus,

Martialis, P. Papinius Statius, Aulus Cornelius Celsus, Plinius und anderen

mehr) anschaulich den antiken Badebetrieb. Neben den architekturgeschichtlichen

und technischen Ausführungen sind es die vielen Exkurse in mannigfaltige

Bereiche rund um das Bad, welche die vorliegende Studie nicht nur
sehr wertvoll, sondern auch äusserst reizvoll machen.

Rudolf Degen

Bei der Redaktion ZAK eingegangene Rezensionsexemplare

(Juni 1983 bis Juli 1984)
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